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ELISABETHSCHULE 

 

Gymnasium der Universitätsstadt Marburg 

 

…………………………………………………..……………………….. .…….. ……………. ……... 
Name, Vorname Klasse Schuljahr Halbjahr 
 

Deutsch (D), Mathematik (M), Englisch (E), Latein (L), Französisch (F), Spanisch (Spa), Kunst (Ku), Russisch (Ru), Musik (Mu), Politik & Wirtschaft (PW), Erdkunde (Ek), Geschichte (Ge), Ethik (Eth), Religion (Re), 
Chemie (Ch), Physik (Ph), Biologie (Bio), Sport (Sp),  Klassenleitung (KL), Wahlunterricht (WU) 
  

Bemerkungen ……………..……….……………..……….……………..……….……………………………………………………………………………………….…………. 

……………..……….……………..……….……………..……….……………..…………………..……….……………..……….……………..……….……………..……..                                                                                                                              

……………..……….……………..……….……………..……….……………..…………………..……….……………..……….……………..……….……………..……..                                                                                                                              

………..….    ………………………. ……….….. ……………………..………. 
Datum Klassenlehrer/in Datum Erziehungsberechtigte/r 

Note Arbeitsverhalten Fach 

 

Note Sozialverhalten Fach (und KL) 

1 
Aktive Mitarbeit, Lern- und Leistungsbereitschaft, Selbst-
organisation, Selbständigkeit und Zielstrebigkeit sind 
besonders ausgeprägt. 

 1 

Aktive Bereitschaft zur Übernahme von Aufgaben und 
Verantwortung für die Gemeinschaft über das stetige 
Einhalten von Regeln hinaus: z.B. durch vorbildliche 
Kooperationsbereitschaft, Rücksichtnahme und Toleranz 
oder Initiativen zur Konfliktvermeidung und -lösung. 

 

2 
Aktive Mitarbeit, Genauigkeit, Selbständigkeit, Lern- und 
Leistungsbereitschaft sowie Selbstorganisation können 
kontinuierlich beobachtet werden. 

 2 
Die Bereitschaft zur Kooperation, das Einhalten von 
Regeln und Absprachen, Rücksichtnahme und Toleranz 
sind kontinuierlich vorhanden. 

 

3 
Aktive Mitarbeit, Lernbereitschaft, Konzentration, Aus-
dauer und Ordnung bestimmen zwar nicht kontinuierlich, 
aber überwiegend das Verhalten. 

 3 
Das Verhalten ist überwiegend geprägt durch den Willen 
zur Kooperation, das Einhalten von Regeln und Abspra-
chen, durch Rücksichtnahme und Toleranz. 

 

4 
Mitarbeit, Aufmerksamkeit, Ausdauer und Ordnung 
weisen Mängel auf, das Verhalten entspricht noch be-
dingt den Anforderungen. 

 4 

Rücksichtnahme, Toleranz und der Wille zur Kooperation 
können nicht immer festgestellt werden. Bereitschaft zum 
Gespräch ist zwar grundsätzlich vorhanden, doch wer-
den Regeln und Absprachen häufig nicht eingehalten. 

 

5 
Ausdauer, Ordnung und die Beteiligung am Unterricht 
weisen so erhebliche Mängel auf, dass das Verhalten 
nicht mehr den Anforderungen entspricht. 

 5 

Das soziale Verhalten in der Klassen- und Schulgemein-
schaft lässt die nötige Rücksichtnahme und das Einhal-
ten von Regeln und Absprachen meistens vermissen und 
kann so nicht mehr akzeptiert werden. 

 

6 
Eine Lernbereitschaft ist nicht mehr feststellbar, Leistung 
und eine Änderung des Verhaltens werden ausdrücklich 
verweigert. 

 6 
Offenes aggressives Verhalten gegen Personen und 
Sachen. Boykott der gemeinsamen Interessen; Initiativen 
zur Schädigung der Zusammenarbeit. 

 

Anlage zum Zeugnis: Fachspezifische Beurteilung des Arbeits- und Sozialverhaltens 


